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Herren Bezirksliga Gr. 3

TG 1887 Unterliederbach II : TSG Oberrad II 
Donnerstag, 19.01.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der TG 1887 Unterliederbach II gegen 
die TSG Oberrad II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga Gr. 3 entführten die Gäste der TSG
Oberrad II in ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf bei der TG
1887 Unterliederbach II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Haas / Alangouri. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler von der TG 1887 Unterliederbach II um die Nummer 1 Leo Haas nun 5 Pluspunkte in der
Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht so gut lief es für Haas / Alangouri bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Oefelein /
Cremer. Recht kurzen Prozess machten hingegen Gelberg / Martin beim 12:10, 11:8, 13:11 mit
Häfner / Bayar. Einen Zähler für das Team verpassten Dimter / Örtlek bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Rümmler / Fengler. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Leo Haas die Begegnung gegen Tom Häfner, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Hamza Alangouri war im Einzel gegen Nils Oefelein nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Lange umkämpft war die Partie zwischen Stefan Gelberg und Sebastian Rümmler,
bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:9, 11:6, 3:11, 9:11 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rümmler zu Ende ging. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Tim Dimter das Match gegen Cihat Bayar, letztendlich nicht überraschend mit
1:3 verlor. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Michael Martin in seinem Einzel gegen Patrick
Fengler etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Einen
Sieg verpasste am Nachbartisch Ben Örtlek beim 8:11, 12:10, 5:11, 8:11 gegen Tobias Cremer.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Auf dem falschen Fuß erwischte Leo Haas seinen
Gegner Nils Oefelein beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Hamza Alangouri bekam es
nun mit Tom Häfner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hamza
Alangouri am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Gelberg die Partie gegen Cihat Bayar noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Tim Dimter nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Michael Martin gegen Tobias
Cremer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Ben Örtlek das Spiel gegen Patrick Fengler noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht einen Satzgewinn überließen Haas / Alangouri ihren
Gegnern Häfner / Bayar beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat die TG 1887 Unterliederbach II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
28.01.2023 gegen den DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim an. Für die TSG Oberrad II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen Eintracht Frankfurt III am 02.02.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 15:9 geht.

 Statistik:
 TG 1887 Unterliederbach II

Doppel: Haas / Alangouri 1:1, Gelberg / Martin 1:0, Dimter / Örtlek 0:1 
Einzel: L. Haas 1:1, H. Alangouri 2:0, S. Gelberg 1:1, T. Dimter 1:1, M. Martin 1:1, B. Örtlek 0:2 

 TSG Oberrad II
Doppel: Häfner / Bayar 0:2, Oefelein / Cremer 1:0, Rümmler / Fengler 1:0 
Einzel: N. Oefelein 0:2, T. Häfner 1:1, C. Bayar 1:1, S. Rümmler 1:1, T. Cremer 1:1, P. Fengler 2:0


